
  
 
 
 

 
 
 
 
 

Einladung zum Jugendtag 2009  
 

�  Schützenjugend 
�  Kreisjugendsportleiter 
�  Vereinsjugendsportleiter 
�  Bogensport-Leiter  
�  Kreispräsidenten 
�  Präsidium 
 
                              29. März 2009 

 
Tag der Schützenjugend und 29. Jugenddelegiertentag  

des Schützenbundes Osnabrück-Emsland-Grafschaft Ben theim 
am 23. und 24. Mai 2009 in St. Barbara Geeste - Dal um 

Schützenkreis Meppen 
 
 
 
 
 
                 
 
                                                                             Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
 
                                                                             hiermit laden wir die Schützenjugend 

                 - Schüler, Jugend und Junioren  
Schützenhaus St. Barbara Dalum                    -  und Jugendsportleiter 

                                                                                 ein zu unserem  
Schützenbund-Jugendtag und Jugend-Delegiertentag 2009 im Schützenhaus und auf dem 
Schützenplatz des Schützenvereins St. Barbara Dalum in Geeste. 
 
Der Zeitablauf ist dem beigefügten Programm zu entnehmen. 
 
Wir bitten, die stimmberechtigten Delegierten (Schüler-, Jugend- und Juniorenklasse) zu dem 29. 
Jugend-Delegiertentag und alle anderen interessierten Jugendlichen zu den angebotenen 
Veranstaltungen zu entsenden. 
 
Zwei fröhliche Tage bei einem interessanten Programm  wollen wir in Dalum erleben. Wir 
wünschen eine gute Anreise, gute Begegnungen und viel Freude auf unserem Jugendtag in 
Dalum. 
 

Mit freundlichen Schützengrüßen 
 
 
 
 
                             Heinrich Burghard                                      Manfred Hölscher 
                                   Präsident                                              Jugendsportleiter 
 

 

SCHÜTZENBUND 
OSNABRÜCK-EMSLAND-GRAFSCHAFT BENTHEIM 
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Hans-Josef Leinweber  

Bürgermeister  
 

�
 

  

Grußwort 
 

Als Bürgermeister der Gemeinde Geeste freue ich mich sehr, dass der diesjährige Tag der Schützenjugend sowie der 

29. Jugenddelegiertentag des Schützenbundes Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim hier in der Gemeinde Geeste, 

genauer gesagt im Ortsteil Dalum, beim Schützenhaus des Schützenvereins St. Barbara Dalum stattfindet und ich 

wünsche allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern einen angenehmen, unterhaltsamen und in erster Linie 

harmonischen Aufenthalt.  

 

Evolution und Fortschritt  - das sind jene Worte, die die Entwicklung der letzten Jahre und Jahrzehnte, nicht nur im 

Bereich der Technik, auf den Punkt bringen. Wir leben heute in einer Zeit, die sich schnell und stetig verändert: viele 

Traditionen brechen weg, Generationen driften auseinander, die Zusammengehörigkeit in der Familie lässt immer 

mehr nach. Was unseren Ahnen und Vorfahren noch Geborgenheit, Halt oder hauptsächlich Sicherheit gegeben hat, 

gerät immer mehr in Vergessenheit. Umso erfreulicher ist es, dass hierzulande noch das „Altbewährte“ fortgeführt und, 

was noch viel bedeutender ist, an die nächsten Generationen weitergegeben wird.  

 

Auch das Wochenende hier in der Gemeinde Geeste am 23. und 24. Mai 2009 soll den Jugendlichen nicht nur 

Gelegenheit bieten, sich in sportlich-fairen Wettkämpfen mit anderen zu messen oder das eigene Talent im Umgang 

mit Kimme und Korn unter Beweis zu stellen, sondern soll ihnen zudem das Schützenwesen näher bringen und den 

Bestand alter Traditionen für die Zukunft sichern.  

 

In diesem Sinne wünschen der Rat und die Verwaltung der Gemeinde Geeste allen geplanten Aktionen viel Erfolg und 

einen glänzenden Verlauf. Möge der Aufenthalt hier für alle Beteiligten eine glatte „Zehn“ sein! 

 

 

 

 

 

Hans-Josef Leinweber  
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Geeste 

Geeste ist eine an der Ems gelegene Gemeinde im zentralen westlichen Teil des Landkreises Emsland im 
westlichen Niedersachsen. 

Nachbargemeinden 

Im Nordwesten grenzt die Gemeinde Geeste an die Gemeinde Twist, im Norden an die Stadt Meppen, im 
Osten an die Stadt Haselünne und die Samtgemeinde Lengerich. Außerdem im Süden an die Stadt Lingen, 
sowie an die Gemeinde Wietmarschen in der Grafschaft Bentheim. 

Geschichte 

Über die Ur- und Frühgeschichte menschlichen Lebens und menschlicher Tätigkeit im heutigen Emsland, 
zu dem auch die Gemeinde Geeste gehört, geben eine Anzahl von Grabungen und Funden Auskunft. Hier 
sind besonders die riesigen Steingräber aus der Steinzeit (3000 v. Chr.) sowie Bodenfunde aus der 
Bronzezeit (1400 - 700 v. Chr.) zu nennen. 
Die vorerwähnten alten Siedlungen an dem Flußlauf der Ems wurden um 780 n. Chr. christianisiert, und 
zwar von den Missionaren, die sich in Meppen niedergelassen hatten.  
 
Um 1800 wurde das Land Preußen immer stärker und mächtiger. Fürst Bismarck wurde Reichskanzler. Er 
war es, der durch seine Politik Preußen zu einer Großmacht wachsen ließ. Die Militärmacht Preußen führte 
mehrere Kriege. Im Jahr 1866 hat Preußen das Königreich Hannover anektiert. So wurden die 
hannoverschen Emsländer wider Willen zu Bewohnern des Landes Preußen und 1871 des neugegründeten 
Deutschen Reiches. 
 
Die damals selbständigen Gemeinden Dalum, Groß Hesepe, Klein Hesepe, Geeste, Osterbrock, Bramhar 
und Varloh waren bis zum Jahre 1914 bäuerliche Dörfer. Die Bevölkerung bestand aus Bauern, 
Heuerleuten, Handwerkern und einigen wenigen Händlern. 
 
Vor hundert Jahren lebten rund 900 Personen im jetzigen Gemeindebereich. Die Einwohnerzahl hat sich bis 
heute mehr als verzehnfacht. 

 

Das Wappen 
In Grün ein schräglinker silberner Wellenbalken, begleitet oben von einem silbernen 
Bohrturm, unten von einem achtspeichigen silbernen Wagenrad. Die Gemeinde 
Geeste entstand durch den Zusammenschluss der  Ortsteile Bramhar, Dalum, 
Geeste, Osterbrock, Varloh sowei von Klein und Groß Hesepe. Alle der früher 
eigenständigen Gemeinden liegen rechts und links der Ems. Deshalb ist im Wappen 
der Gemeinde ein weißer Wellenbalken als Zeichen für die Ems. Die Gemeinde ist 
eine Landgemeinde, deshalb ist der Hintergrund grün. In dieser Gemeinde haben 
Landwirtschaft und die Erdölförderung eine große Bedeutung, weshalb im Wappen 

auch ein Bohrturm und ein Wagenrad abgebildet sind. 

Kultur und Freizeit 

Ein besonders vielseitiges Freizeitvergnügen bietet der Geester See, eines der beliebtesten Ausflugsziele 
der Region. Regelmäßig veranstalten hier der Windsurfclub und der Segelverein Regatten.  

Für Naturliebhaber und Ruhesuchende ist die Gemeinde Geeste ein idealer Ort, um zwischen Wasser, 
Wald und Wiesen einmal so richtig auszuspannen. Die typisch emsländische Landschaft mit dem Fluss 
Ems und den Hochmoorflächen zeigt sich noch in ihrem ursprünglichen Reiz. Hier kann man ungestört die 
Seele baumeln lassen. 

Infrastruktur  
Die Gemeinde Geeste liegt unmittelbar an der Autobahn A 31, sowie der B 70 und ist so schnell mit dem 
Auto zu erreichen. Außerdem kann man mit dem „Emsland-Express“ stündlich am Bahnhof Geeste im 
Ortsteil Osterbrock aussteigen. Mit dem Schiff kann man auf dem Dortmund-Ems-Kanal die Gemeinde im 
Emsland erreichen. 
 
 

 
 

 



 

Schützenbund-Jugendtag 2009 
 
 
 

P R O G R A M M Ü B E R S I C H T 
 
 

Samstag, den 23. Mai 2009  
 

�  12.00 Uhr Anreise, Einweisung und Zeltaufbau, 
                       Erkundung des Sportzentrums 
 

�  13.30 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer 
                       anschließend Vorkampf  
                       im Schützenhaus 

                                                           Jugendkönigsschießen  
                                    und im Freien 
                                    Jugend-Bogenkönigsschießen 
                                    anschließend 
                                    Pokalschießen f rei Hand oder Auflage 

                                      
 

�  17.30 Uhr 29. Jugenddelegiertentag 
                                im Schützenhaus  

 
�  19.00 Uhr Abendessen 

                                                                                                    
�  20.00 Uhr    Spiele, Freizeit, Disco 

           Abendwanderung 
 

�  24.00 Uhr Nachtruhe 
 
 
Sonntag, den 24. Mai 2009                           
                                                                                           Auf dem Schießstand 

�    8.00 Uhr Frühstück 
   

�    9.30 Uhr Sommer-Biathlon mit Lichtpunktgewehr   
                    und 
                    Pokalschießen frei Hand oder Auflage 
 

                       Spielangebote, Dorfrailly 
                       Schwimmen möglich, Freizeit 
 

�  10.00 Uhr Endkampf  im Jugend-Bogenkönigs-Schießen 
 

�  12.00 Uhr Mittagessen 
 

�  13.30 Uhr Endkampf  Jugend-Königs-Schießen 
                                          
                    anschließend Siegerehrungen 
 

  Abreise der Teilnehmer 
 

Die Anmeldungen und Anträge für den Jugenddelegiert entag werden über die  
Kreisjugendleiter  bis zum 6. Mai 2009 an den Schützenbund Osnabrück- Emsland-
Grafschaft Bentheim, Pf. 32 47, 49022 Osnabrück, er beten. 
 

Änderungen und Ergänzungen bleiben vorbehalten. 

 

 



 
 

Kosten je Teilnehmer 
 
Abendessen (vorauss. Grillen)  
Frühstück, Mittagessen 
und Nutzung aller Angebote            je Teilnehmer  12,00 € 
 
Bei notwendiger Einzelabrechnung der Mahlzeiten: 
 
Abendessen je Teilnehmer            3,50 € 
 
Frühstück                  je Teilnehmer 2,00 € 
 
Mittagessen                  je Teilnehmer 5,50 € 
 
Der Teilnehmerbetrag nach Anmeldung der Gruppe auf das Konto des Schützenbundes zu 
überweisen. Sparkasse Osnabrück  BLZ.: 26550105  Kto.-Nr.:  48421 
 
An allen Wettkämpfen und Veranstaltungen darf nur t eilnehmen, wer dem Schützenbund 
als Mitglied gemeldet ist.  
Die Anmeldung ist mit beigefügtem Vordruck und name ntlich erforderlich. 
 
 
 

Meldeschluss: 6. Mai 2009  
 
 

Der Zeltplatz 
befindet sich  
auf den Rasenflächen 
neben dem Schützenhaus. 
 
 
Sanitäre Einrichtungen 
stehen im Schützenhaus und                                                    
in der nahen Sporthalle zur Verfügung. 
 
 
Gastronomie  
für zusätzliche alkoholfreie Getränke 
und Süßigkeiten 
ist das Schützenhaus St.Barbara Dalum. 
 
 
Die Halle im Schützenhaus 
ist der richtige Rahmen für unsere Jugend-Delegiertentagung. 

 

 
Getränke und Süßigkeiten können zusätzlich im   

Schützenhaus  gekauft werden. 
 

Für die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes 
sorgen die Betreuer der Jugendlichen ! 

 

 

 



 
            Jugend-Delegiertentag 2009  

 
Der Jugend-Delegiertentag findet am 23. Mai 2009 in  der Halle 

des Schützenhauses St. Barbara Dalum statt. 
 
Anträge zum Jugend-Delegiertentag müssen bis zum 6.  Mai 2009 schriftlich bei der 
Geschäftsstelle des Schützenbundes eingegangen sein . 

 
 
 
 
 
 

                                                                                                                              2008 in 
                                                                                                                                                          Lorup 
 
 

 
STIMMBERECHTIGUNG 

für den 29. Jugenddelegiertentag 
am Samstag, den 23. Mai 2009, 17.30 Uhr, in St. Barbara Dalum, Geeste 

 
Die Schützenjugend der Vereine in den Schützenkreis en entsenden in den Jugend-
Delegiertentag entsprechend der Anzahl ihrer jugend lichen Mitglieder bis zu 20 Jahren bis 
zu 300 Mitglieder 2 Delegierte, für jede weitere an gefangene 100 Mitglieder je 1 weiteren 
Delegierten. 
 
Schützenkreis            Schüler, Jugend             Anzahl der         
                                   und Junioren A+B             Delegierten              
    2007       2008      2009                       . 
Altkreis Hümmling 112   146     137       2 
Aschendorf 193   201   210      2 
Bersenbrück-Nord 100    109   104      2 
Bramgau 227   233   244      2 
Grafschaft Bentheim 322   290   300      2 
Grönegau   77     86     79      2 
Iburg 377   442   377      3 
Lingen 177   223   251      2 
Meppen 113   128     75      2 
Osnabrück-Stadt    29     49     35         2 
Osnabrück Land-Nord 344   327   319      3 
Osnabrück Land-Ost 151   122   136      2 
Osnabrück Land-Süd 212   214   214      2 
Osnabrück Land-West  122     97   104      2 
Wittlage 445   472   425       4 

        3.001               3.139      3.010     34  je nach Anzahl der teilneh- 
Bezirksjugendsportleiter          1    menden Vereine erhöht sich 
Stv. Bezirksjugendsportleiter          2    auch die Zahl der Delegierten 
Bezirksjugendsprecher           1    entspr. der Jugendordnung. 
Bezirksjugendsprecherin          1 
Stv. Bezirksjugendsprecher          2 
Stv. Bezirksjugendsprecherin          1   . 

Delegiertenstimmen gesamt:         42  

 
 

 



 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

für den   29. Jugend-Delegiertentag 
des  

Schützenbundes  
Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 

am Samstag, den 23. Mai 2009 
in St. Barbara Dalum, Geeste 

 
 

         
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
1. Eröffnung des 29. Jugend-Delegiertentages, Begrüßung 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
3. Feststellung der Stimmberechtigung und Beschlussfähigkeit 
 
4. Bestimmung von Stimmenzählern 
 
5. Feststellung der Tagesordnung 
 
6. Genehmigung der Niederschrift über den 28. Jugend-Delegiertentag am 16 August 2008 in  

Lorup  
 
7. Grußworte der Gäste 
   
8. Berichte 

a) Jugendsportleiter 
b) Jugendsprecher / Jugendsprecherin 
c) Aussprache über die Berichte 

 
9. Teilnahme an Wettbewerben des NWDSB und des DSB 
 
10. Proklamationen auf dem Königsball 
 
11. Wahlen zum Jugendvorstand 

a) Stellv. Jugendsprecher   bisher Marian Hölscher 
b) Stellv. Jugendsprecher         bisher Kevin Vallo 
b) Stellv. Jugendsprecherin   bisher Vanessa Plogmann 

 
12. Vorschlag für Termin und Ort des 30. Jugend-Delegiertentages 2010 
 
13. Anträge 
 
14. Anfragen und Anregungen 
 
15. Schlusswort 
 

 



 

 
VORKAMPF                                            
Schützenbund-                                      Schützenbund 
Jugendkönig /                                        Jugendbogenkönig / 
Jugendkönigin                                       Jugendbogenkönigin  

 
 

 
Samstag, 23. Mai 2009 
 
Luftgewehr oder Luftpistole                                                          Bogen  
 
Anschlagart:   stehend Freihand                                                           
Waffenart: Luftgewehr oder Luftpistole                                                           Bogen , Recurve 
Probeschüsse: beliebig                                                                          2 x 3 Pfeile 
Wertungsschüsse: 10 Schuss (pro Wertungsscheibe ein  Schuss)         18 Pfeile, 
   Gewertet wird das Gesamtergebnis auf Zehntel!      sonst wie  
Gesamtzeit:  20 Minuten                                                                     Ausschreib ung zur BM 
Klasseneinteilung: Schülerklasse                                                               ggf. A und B 
   Jugendklasse                                                                Wertung: 
   Juniorenklasse B                                                          Summe 
   Juniorenklasse A                                                          aller Pfeile 
 
Für den Endkampf ( Finale ) LG und LP   und auch Bo gen                                                          
qualifizieren sich die zwei besten Schützen / Schüt zinnen ihrer Wettkampfklasse.                                            
                              
                                                                                                            
 

 
                                                                                                     
               

F I N A L E 
 
am Sonntag, dem  

24. Mai 2009 

 
                                                                                  Final-Teilnehmer Jugendkönig /Jugendkönigin 2008                                               
                                                                           
Luftgewehr / Luftpistole                            

 
Anschlagsart: stehend Freihand 
Waffenart:  Luftgewehr oder Lupi                    
Probeschüsse: beliebig                                           
Wertungsschüsse: 10 Schuss                                      
Gewertet wird die beste  Zehntelwertung !                                 

 
 

 Die zu vergebenden Titel:                                                     Bogenfinale 2007 
 

�  Jugendkönig oder -königin    Jugendbogenkönig oder -königin 
�   I. Prinz / Prinzessin 
�  II. Prinz / Prinzessin 
�  III. Prinz / Prinzessin 
�  IV. Prinz / Prinzessin (ggf. im Bogenwettkampf)  

 
 
 

 

 

 



 

Schützenbund-Jugendtag 2008 in Lorup 
 
Das Emsland zeigte sich von seiner besten Seite. Strahlender Sonnenschein, vorzügliche schießsportliche 
Vorgaben im Schützenhaus und ein großer Betreuerstab des Schützenvereins Lorup. Bei diesen Vorgaben 
konnte der Jugendtag des Schützenbundes Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim ausgezeichnet 
verlaufen. Gehörten zum Programm auch Ballspiele, eine Ralley und eine Nachwanderung, so dominierte 
dennoch der Schießsport. 
 
Nach der Begrüßung  durch Schützenbund-Präsident Ernst Busse begann sofort der Vorkampf zur 
Ermittlung des Jugendkönigs unter Leitung von Jugendsportleiter Manfred Hölscher. Hierbei qualifizierten 
sich für den Endkampf 
 
Julia Wittbrodt (Schützenbund Hollage), Jannik 
Wilcke (Schützenverein Stirpe-Oelingen), Anna 
Wilcke (Schützenverein Stirpe-Oelingen), Kai 
Ellermann (Schützenverein Stirpe-Oelingen), 
Marina Konnemann (Schützenverein Rastdorf), 
Kevin Vallo (Schützenverein Bohmte), Sarah 
Huppertz (Schützenverein Stirpe-Oelingen) und 
Marian Hölscher (Schützenverein Zur Blanke 
Nordhorn).  
 
 
 
Der Jugenddelegiertentag fand in der geräumigen Schützenhalle des Schützenhauses Lorup statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehrengäste waren Bürgermeister Kreutzjans und Kreistagsabgeordneter Bookjans. Besonders begrüßt 
wurden auch Vereinspräsident Gerd Korte und Vereinssport-leiter Willi Gerdes sowie Gäste aus den 
Schützenkreisen des Emslandes. Nach Abwicklung der Regularien stellten Bürgermeister und 
Kreistagsabgeordneter in ihren Grußworten die große Bedeutung der Jugendarbeit heraus, die auch in 
dieser Veranstaltung des Schützenbundes sichtbar wird. In den Berichten von Jugendsportleiter Manfred 
Hölscher und Jugendsprecher Timo Heine wurde die Jugendarbeit seit dem Jugendtag 2007 in Hagen 
a.T.W. aufgezeigt. Anschließend wurden die Wettbewerbe des NWDSB und DSB vorgestellt. 

 
Von Präsident Ernst Busse wurde die neue Jugend-Verdienstmedaille des Schützenbundes 
vorgestellt, die erstmals in der Feierstunde des Delegiertentages am 27.09.2008 in Melle 
vergeben wird. Gleichzeitig wurde die Ehrung der Vorjahres-Jugendmajestäten und 
Proklamation des auf diesem Jugendtag noch zu ermittelnden Jugendkönigs mit 
Prinzessinnen und Prinzen erläutert. 

 
Die Wahlen  zum Jugendvorstand des Schützenbundes führten zu  
folgendem Ergebnis: 
Jugendsprecher Matthias Busse, Bohmte. 
Stv. Jugendsprecher Kevin Vallo, Bohmte. 
Stv. Jugendsprecherin Vanessa Plogmann, Schützenges. Hagen. 
Mit ihnen sind aus vorjährigen Wahlen im Amt: 
Jugendsprecherin Svenja Vogt, Stirpe-Oelingen und 
stv. Jugendsprecher Marian Hölscher, Nordhorn. 
 
Klang der erste lange Tag mit Spielen und der Nachtwanderung aus, war es schon verwunderlich, dass die 
Schützenjugend nach einer offensichtlich sehr kurz geratenen Nacht den zweiten Tag wieder voll 
konzentriert mitgestalten konnte. 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
Zum Sommerbiathlon standen Lichtpunktgewehre zur Verfügung, so dass dieser Wettkampf vollständig im 
Freien stattfinden konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siegermedaillen und Urkunden errangen  
in den jeweiligen Altersklassen 
Christian Klein, Oesede-Papiermühle, 
Jannik Wilcke, Stirpe-Oelingen, 
Tim Weßling, Zur Blanke Nordhorn, 
Daniel Wickert, Bookholt Nordhorn, 
Kai Ellermann, Stirpe-Oelingen, 
Matthias Busse, Bohmte, 
Kevin Vallo, Bohmte, 
Mareike Börger, Hagen a.T.W. 
 
Der Wettkampf um Jugendpokale wurde jeweils um den 1. bis 3. Platz von der männlichen und 
weiblichen Schützenjugend ausgetragen.  
 
In diesem Wettbewerb siegten 
Vanessa Plogmann, Hagen a.T.W., 
Denise Eggert, Hagen a.T.W., 
Juliane Niebuhr, Bohmte, 
Timo Heine, Oesede-Papiermühle, 
Matthias Busse, Bohmte, 
Torben Hawighorst, Hollage. 
 
 
Ein besonders hartes Ringen setzte im Finale zur der Ermittlung des Jugendkönigs ein.  Es führte zu dem 
Ergebnis: 
 
 
 
 
 
 
 
Jugendkönig 2008 Marian Hölscher, Nordhorn,  
Prinzessin Marina Konnemann, Rastdorf,  
Prinz Kevin Vallo, Bohmte,  
Prinz Kai Ellermann, Stirpe-Oelingen,  
Prinz Jannik Wilcke, Stirpe-Oelingen.  
 
Spätestens zur Proklamation auf dem Königsball in Melle treffen sich diese jungen Majestäten wieder. 
 
Zum Abschluss dieses Jugendtages galt der Dank des Präsidenten und aller Teilnehmer dem 
Schützenverein Lorup für die Bereitstellung des Schützenhauses und des Freigeländes sowie allen 24 (in 
Worten: vierundzwanzig) Schützenschwestern und Schützenbrüdern des Vereins, die sich für die 
Durchführung des Jugendtages zur Verfügung gestellt haben. Wir sind ihnen allen sehr dankbar. 
 
EAB 24.8.2008 

 

  

 

 



 
 

Schützenbund 
Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 
 
 

                           Jugendordnung 
 

1.  Organisation 
Die Jugendlichen im Alter bis 20 Jahren aller Mitgliedsvereine in unseren Schützenkreisen und die 
Jugendleitungen des Schützenbundes und der Schützenkreise sowie die Mitarbeiter im Jugendbereich 
bilden unsere Schützenjugend. 
 
In der Schützenjugend sind alle Personen gleichberechtigt. Alle Funktionen sind in gleicher Weise für 
weibliche und männliche Mitglieder der Schützenjugend zugänglich. 
 
2.  Zweck 
Die Schützenjugend will 
 

�  durch ihre Jugendarbeit jungen Menschen die Möglichkeit bieten, im Schützenbund in zeitgemäßen 
Gemeinschaften Sport zu treiben, 

 
�  durch die Förderung der Zusammenarbeit der Jugendlichen im Schützenbund und auch mit 

anderen Vereinen und Verbänden die sportliche Jugendarbeit weiterentwickeln, 
 

�  Jugendarbeit koordinieren, gemeinsame Interessen der Schützenjugend in sportlichen und 
allgemeinen Jugendfragen vertreten, 

 
�  gesellschaftliches Engagement Sport treibender Jugendlicher anregen und durch Begegnungen 

und Wettkämpfe Bereitschaft zu allgemeiner Verständigung wecken. 
 
3.  Grundsätze 
Entsprechend den Grundsätzen der Deutschen Schützenjugend bekennt sich die Schützenjugend 
 

�  zur freiheitlich demokratischen Grundordnung, 
�  zur parteipolitischen Neutralität und zur religiösen und weltanschaulichen Toleranz, 
�  sowie zu sportlicher Vielfalt, Geselligkeit, Mitbestimmung, Mitgestaltung und Mitverantwortung, 

Spaß und Kreativität. 
 
4.  Jugendtag 
Der Jugendtag soll ein gesellschaftliches Ereignis der Schützenjugend sein. Er wird jährlich einmal in einem 
Mitgliedsverein in Zusammenarbeit mit dem dort zuständigen Schützenkreis veranstaltet. 
 
5.  Organe 
Organe der Schützenjugend sind 

�  der Jugend-Delegiertentag, 
�  der Jugendausschuss, 
�  der Jugendvorstand. 

 
6.  Jugend-Delegiertentag 
Der Jugend-Delegiertentag setzt sich aus dem Jugendausschuss und den Jugend-Delegierten der 
Schützenkreise zusammen. 
 
Die Schützenjugend der Vereine in den Schützenkreisen entsenden in den Jugend-Delegiertentag 
entsprechend der Anzahl ihrer jugendlichen Mitglieder bis zu 20 Jahren bis zu 300 Mitglieder 2 Delegierte, 
für jede weitere angefangene 100 Mitglieder je 1 weiteren Delegierten. 
 
Der Jugend-Delegiertentag findet jährlich im Zusammenhang mit dem Jugendtag statt. 
Zusätzlich kann ein Jugend-Delegiertentag nach Bedarf stattfinden. Der zusätzliche Jugend-Delegiertentag 
wird einberufen, wenn er  

�  von mindestens 6 Kreisjugendsportleitern beantragt wird, 
�  im Jugendausschuss mehrheitlich beschlossen wird, 
�  von dem Jugendsportleiter des Schützenbundes als notwendig angesehen wird. 

 

 



 
Jeder Delegierte und jedes Mitglied des Jugendausschusses hat eine Stimme. Stimmübertragungen sind 
nicht möglich. 
 
Die Delegierten für den Jugend-Delegiertentag werden dem Jugendsportleiter des Schützenbundes oder 
einer von ihm benannten Person zu Beginn des Jugend-Delegiertentages benannt. 
 
7.  Aufgaben des Jugend-Delegiertentages 
Aufgaben des Jugend-Delegiertentages sind insbesondere 

�  Erarbeitung eigener Richtlinien für die Jugendarbeit, 
�  Beratung grundsätzlicher Angelegenheiten, 
�  Entgegennahme der Berichte des Jugendvorstandes und seine Entlastung, 
�  Wahl der Jugendsprecherin, des Jugendsprechers und deren Stellvertreter, 
�  Änderung der Jugendordnung, 
�  Beschlussfassung über vorliegende Anträge. 

 
8.  Jugendausschuss 
Der Jugendausschuss ist durch Beschluss des Gesamtpräsidiums des Schützenbundes gebildet und 
besteht aus 

�  dem Jugendvorstand, 
�  den stellvertretenden Jugendsprechern, 
�  den Kreisjugendsportleitern. 

 
Die Präsidiumsmitglieder des Schützenbundes können an den Sitzungen des Jugendausschusses 
teilnehmen. Sie können auch vom Jugendsportleiter des Schützenbundes hinzugezogen werden. 
 
Die Sitzungen des Jugendausschusses finden nach Bedarf, mindestens aber jährlich, statt. 
 
Die Tätigkeit des Jugendausschusses wird bestimmt von allen Notwendigkeiten in der Jugendarbeit und 
allen Ideen, die hierbei erarbeitet werden. 
 
Der Jugendausschuss bereitet in einer vorhergehenden Sitzung den Jugendtag des Schützenbundes vor. 
 
9.  Jugendvorstand 
Der Jugendvorstand setzt sich zusammen aus 

�  dem Jugendsportleiter des Schützenbundes, 
�  seinen stellvertretenden Jugendsportleitern, 
�  der Jugendsprecherin und 
�  dem Jugendsprecher. 

 
Die Jugendsprecherin und ihre Stellvertreterin, der Jugendsprecher und sein Stellvertreter, werden im 
jährlichen Wechsel für die Dauer von 2 Jahren gewählt. 
 
Der Jugendvorstand ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten des Schützenbundes. 
 
Sitzungen des Jugendvorstandes finden nach Bedarf, mindestens aber zweimal im Jahr, statt. 
 
10.  Formelle Angelegenheiten 
Die Organe werden schriftlich vom Jugendsportleiter des Schützenbundes eingeladen. Die Einladungsfrist 
beträgt  

�  für den Jugend-Delegiertentag 4 Wochen, 
�  für den Jugendausschuss 2 Wochen und 
�  für den Jugendvorstand 1 Woche. 

 
Bei Abstimmungen genügt die einfache Mehrheit, bei Wahlen die absolute Mehrheit der anwesenden 
Stimmberechtigten. 
 
Anträge zum Jugend-Delegiertentag können von den Organen und von den Schützenkreisen gestellt 
werden. Sie müssen mindestens eine Woche vor dem Jugend-Delegiertentag bei der Geschäftsstelle des 
Schützenbundes vorliegen und werden dem Jugendsportleiter des Schützenbundes unverzüglich zugeleitet. 
 
Dringlichkeitsanträge können vom Jugend-Delegiertentag nur behandelt werden, wenn die Dringlichkeit 
vom Jugend-Delegiertentag mit einfacher Mehrheit anerkannt wird. 
 
Anträge auf Änderung der Jugendordnung können als Dringlichkeitsantrag nicht eingebracht werden. 
 
Das passive Wahlrecht gilt ab dem 14. Lebensjahr. 
 



Soweit notwendige Einzelheiten hier nicht geregelt sind, gelten die Bestimmungen der Satzung des 
Schützenbundes Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim entsprechend. 
 
11.  Gültigkeit und Änderungen 
Diese Jugendordnung bedarf zu ihrer Gültigkeit der Bestätigung durch das Gesamtpräsidium des 
Schützenbundes. 
Änderungen können nur vom Jugend-Delegiertentag beschlossen und wieder vom Gesamtpräsidium 
bestätigt werden. 
 
Heede, 21. Mai 2005 
 
           Dieter Stetefeld                   Jasmin Ebert                  Christian Strubbe 
         Jugendsportleiter               Jugendsprecherin               Jugendsprecher 
 
Bestätigt durch das Gesamtpräsidium am 4. Oktober 2005  
 
                       Ernst Busse 
                         Präsident 
 

 
Der Jugendvorstand  
des Schützenbundes besteht aus dem Jugendvorstand:  
Jugendsportleiter                  Manfred Hölscher, Nordhorn 
Stv. Jugendsportleiterin   Claudia Huy, Nordhorn 
Stv. Jugendsportleiter      Timo Heine, Georgsmarienhütte 
Jugendsprecherin            Svenja Vogt, Bohmte 
Jugendsprecher               Matthias Busse, Bohmte 
Stv. Jugemdsprecherin     Vanessa Plogmann, Hagen a.T.W. 
Stv. Jugendsprecher            Marian Hölscher, Nordhorn 
Stv. Jugendsprecher        Kevin Vallo, Bohmte 
 

Kreisjugendsportleiter sind in den Schützenkreisen  
 
Altkreis Hümmling    Meppen 
Emma Heistermann   Franz Günnemann 
Spahnharrenstätte   Geeste  
  
Aschendorf    Osnabrück Land-Nord    
Heinz Thieke  Tobias Diekmann 
Aschendorf  Wallenhorst 
 
Grafschaft Bentheim    Osnabrück Land-Ost  
Ernst Wenning  Wolfgang Gohlke  
Schüttorf  Osnabrück 
  
Bersenbrück-Nord     Osnabrück Land-Süd   
----- Ralf Wybieralski 
  Georgsmarienhütte 
Bramgau     
Dieter Stetefeld  Osnabrück Land-West 
Rieste  Uwe Bücker 
                                                Hagen-Niedermark 
Grönegau       
Anja König  Osnabrück-Stadt   
Halle  Franz-Josef Koors   
  Osnabrück  
Iburg    
Rolf Kormeier  Wittlage   
Bad Rothenfelde  Sascha Böttcher 
  Ostercappeln  
Lingen 
Christoph Eggermann  
Lingen  
   
  


